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Zwischen Juli und September 2023 
hatten 15.207 Abonnenten des  
SOLCOM Freiberufler Magazins die 
Möglichkeit, an unserer Marktstudie 
„Zwischenbilanz Projektmarkt 2023“ 
teilzunehmen. Dabei wollten wir von 
den Teilnehmern erfahren, wie sie das 
erste Halbjahr 2023 und die persönli-
che Projektsituation einschätzen. 

Wir stellen Ihnen hier die Ergebnisse 
der Auswertung von 1.167 Umfrage-
teilnehmern vor.

Auswertung vom: 19. September 2023
Abonnentenzahl: 15.207 
Teilnehmerzahl: 1.167

Das SOLCOM Freiberufler Magazin

Das SOLCOM Freiberufler Magazin stellt Freiberuflern 
wissenswerte Informationen rund um das Projektgeschäft 
zur Verfügung. 

Für das Magazin schreiben ausgesuchte Spezia-
listenteams aus renommierten Anwälten, Steuer- 
beratern, Coaches und anderen Experten unterschiedli-
cher Fachrichtungen, die eine hohe Qualität und Aktua-
lität garantieren. Dabei werden beispielsweise Themen  
wie Marktentwicklungen, rechtliche und steuerliche  
Veränderungen speziell für Freiberufler oder juristische 
Aspekte behandelt. 

Unter www.solcom.de können Sie sich kostenlos als 
Empfänger anmelden.

Das Unternehmen

Wenn es um die Besetzung von Engineering und IT- 
Projekten mit externen Spezialisten geht, ist SOLCOM 
eine der besten Adressen. 

Als Pionier dieses Modells hat sich der Projektdienstleis-
ter, mit bundesweit sieben Standorten, seit 1994 darauf 
spezialisiert, hochqualifizierte Freiberufler in allen Bran-
chen und Technologien einzusetzen.

Über diese Umfrage
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Kernaussagen

Remote-Arbeit bleibt für Freibe-
rufler attraktiv und beeinflusst 
ihre Projektauswahl.

Inflation prägt die deutsche Wirt-
schaft im ersten Halbjahr 2023.

www.solcom.de

Positive Lage des aktuell stark belasteten Projektmarkts 

In 2023 hat sich die Lage für Freiberufler auf dem IT- und Engineering-Projektmarkt im 
ersten Halbjahr angespannt und spiegelt damit die inflationsgeprägte deutsche Wirt-
schaft wider. 

Zwar sind die einzelnen Faktoren immer noch im posi-
tiven Bereich, vergleicht man diese jedoch zum Vorjahr 
wird die schwierigere Situation deutlich. Die Mehrheit 
der befragten Freiberufler verzeichnete immer noch eine 
sehr gute Projektauslastung und benötigten maximal fünf 
Vorstellungstermine für eine neue Beauftragung. Eben-
so freuten sich die Umfrageteilnehmer über gestiegene 
Stundensätze. 

Konstantes Niveau für das Gesamtjahr erwartet 

Durch die Stagnation der deutschen Wirtschaftslage wird für das Gesamtjahr 2023 ein 
konstantes Niveau der Projektauslastung erwartet. Nichtsdestotrotz wird eine Verlänge-
rung bestehender Projekte vermutet.

Das Kriterium der räumlichen Nähe verzeichnete einen 
Abschwung bei der Projektauswahl, dies korrespondiert 
mit dem anhaltenden Wunsch nach Remote-Arbeit. Im 
Hinblick auf die steigende Inflation in Deutschland, wur-
de neben der Art der Arbeit auch hauptsächlich der Stun-
densatz bei der Wahl bedeutsamer.
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01. Wie war Ihre Projektauslastung im ersten Halbjahr 2023?

Zwei Drittel der befragten Freiberufler waren im ersten 
Halbjahr 2023 mehr als 75 Prozent ihrer Zeit in Projek-
ten beschäftigt. Im Vergleich zum Vorjahr ist dieser Wert 
damit leicht gesunken. Jedoch war rund jeder vierte Frei-
berufler sogar mehr als voll ausgelastet. Demgegenüber 

standen 17,8 Prozent der Teilnehmer, die nur maximal  
50 Prozent der Zeit in Projekten involviert waren. Diese 
Zahl ist im Vergleich zum Vorjahr leicht angestiegen.

Bei der Auswertung fand die Methode des summenerhaltenden Rundens keine Anwendung. Demnach kann der Gesamtwert der Anteile  

von 100 Prozent abweichen.

2023 20226,9%4,9%

5,4%12,9%

9,8%16,1%

41,5%39,3%

36,4%26,8%
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100%
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02. Wie sicher sind Sie, dass Ihr aktuelles Projekt verlängert wird?

Mit kumuliert 68,8 Prozent waren sich mehr als zwei Drit-
tel der Umfrageteilnehmer relativ bzw. absolut sicher, dass 
ihr Projekt verlängert wird. Dieser Wert ist im Vergleich 
zum Vorjahr leicht gesunken. Dagegen waren 22,5 Pro-
zent der Freiberufler unsicher ob das Projekt verlängert 

wird bzw. wussten schon, dass es nicht verlängert wird. 
Der Anteil der Befragten, die im Moment der Befragung in 
keinem Projekt involviert waren stieg leicht an und stand 
daher bei 8,7 Prozent.

Bei der Auswertung fand die Methode des summenerhaltenden Rundens keine Anwendung. Demnach kann der Gesamtwert der Anteile  

von 100 Prozent abweichen.

5,3%8,7%

3,7%14,4%

8,2%8,1%

49,1%45,7%

33,7%23,1%
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sicher

Absolut 
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Wird nicht 
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in keinem 
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www.solcom.de

2023 2022



SOLCOM 
MARKTSTUDIE

ZWISCHENBILANZ 
PROJEKTMARKT 2023

03. Wie viele Vorstellungstermine müssen Sie aktuell durchschnittlich  
wahrnehmen, um eine Beauftragung zu bekommen?  

Mit 73,7 Prozent der Befragten, mussten drei von vier 
Freiberuflern nur maximal fünf Vorstellungstermine wahr-
nehmen, um eine Beauftragung zu bekommen. Jeder 
Fünfte hatte sechs bis zehn Vorstellungen hinter sich, 

dieser Wert ist im Vergleich zum Vorjahr deutlich gestie-
gen. Für 5,2 Prozent der Freiberufler waren mehr als zehn 
Vorstellungstermine notwendig um eine Beauftragung zu 
erhalten. 

Bei der Auswertung fand die Methode des summenerhaltenden Rundens keine Anwendung. Demnach kann der Gesamtwert der Anteile  

von 100 Prozent abweichen.

2023

2022
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04. Welche Faktoren sind aktuell für Sie entscheidend für die Projektwahl?   
(Mehrfachnennungen möglich)

Bei der Auswertung fand die Methode des summenerhaltenden Rundens keine Anwendung. Demnach kann der Gesamtwert der Anteile  

von 100 Prozent abweichen.

Die primär entscheidenden Faktoren für die Projektwahl 
waren für 84,2 Prozent bzw. 68,4 Prozent der Freiberufler 
der Stundensatz und die zu erledigende Aufgabe. Haupt-
sächlich der Faktor der Projektlaufzeit verzeichnete im 
Vergleich zum Vorjahr einen deutlichen Anstieg. Weniger 

wichtig war die räumliche Nähe, ein namhaftes Unterneh-
men. Überhaupt an ein Projekt zu kommen ist knapp je-
dem Zehnten wichtig. Wie auch schon in den Vorjahren 
wurde in den Freitextantworten unter Sonstiges die Remo-
te-Arbeit genannt.

www.solcom.de
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05. Wie haben sich Ihrer Meinung nach die Stundensätze gegenüber  
dem Vorjahreszeitraum entwickelt?

Circa jeder zweite Umfrageteilnehmer waren der Mei-
nung, dass die Stundensätze im Vergleich zum Vorjahr 
gestiegen sind. 39,0 Prozent berichteten, dass es keine 

Veränderungen gab und 8,4 Prozent hatten das Gefühl, 
dass die Stundensätze im Vergleich zum Vorjahr gesun-
ken sind. 

Bei der Auswertung fand die Methode des summenerhaltenden Rundens keine Anwendung. Demnach kann der Gesamtwert der Anteile  

von 100 Prozent abweichen.

Gesunken
5,1%

Gesunken
8,4%

Stagniert
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Stagniert
33,6%
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06. Wie hat sich Ihre Projektauslastung in 2023 im Vergleich  
zum Vorjahr entwickelt?

Mehr als die Hälfte der Umfrageteilnehmer gab an, dass 
die Projektauslastung im Vergleich zum Vorjahr auf glei-
chem Niveau geblieben war. Für 34,9 Prozent hat sich die 

Situation sogar verbessert und 9,7 Prozent gab an, dass 
sich die Auslastung verschlechtert hat.

Bei der Auswertung fand die Methode des summenerhaltenden Rundens keine Anwendung. Demnach kann der Gesamtwert der Anteile  

von 100 Prozent abweichen.

Verschlechtert
9,7%

Verschlechtert
4,1%

Verbessert
34,9%

Verbessert
47,2%

2023

2022
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07. Was erwarten Sie in Bezug auf die Projektauslastung  
für das Gesamtjahr 2023?

45,2 Prozent der Umfrageteilnehmer erwarten eine Ver-
besserung der Projektauslastung im Gesamtjahr 2023. 
Dieser Wert ist somit im Vergleich zum Vorjahr gesunken. 
12,4 Prozent der Freiberufler erwarten sogar eine Ver-

schlechterung, dieser Anteil ist vergleichsweise zu 2022 
leicht angestiegen. Ein konstantes Niveau der Projektsitu-
ation im Jahr 2023 wird von 42,4 Prozent erwartet.

Bei der Auswertung fand die Methode des summenerhaltenden Rundens keine Anwendung. Demnach kann der Gesamtwert der Anteile  

von 100 Prozent abweichen.

1,2%7,4%

2,7%5,0%

29,4%42,4%

39,2%34,2%

27,5%11,0%
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Tel.: +49 7121 1277 - 0 
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